
Moderne Architektur für eine geschichtsträch-
tige Stadt – im Rahmen der Umgestaltung des 
ehemaligen Geländes der Mecidiyeköy Likör-
fabrik im Stadtteil Sisli, auf der europäischen 
Seite Istanbuls, wurde Opitz-international da-
mit beauftragt, diverse Platanen vor den Bau-
maschinen des Projekts „Quasar Istanbul“ durch 
Umpflanzung zu schützen und zu erhalten.

Das Projekt hat sich zum Ziel gesetzt, die ehe-
malige, im Auftrag von Mustafa Kemal Atatürk 
erbaute und von dem französischen Architekten 
Robert Mallet Stevens entworfene Likörfabrik 
aus den 1930er Jahren in eine moderne Wohn- 
und Hotelanlage der Extraklasse zu verwandeln, 
ohne dabei den prägnanten französischen Archi-
tekturstil des Viertels zu verleugnen.

Das Projekt begann mit einer Generalsanierung 
der ehemaligen Likörfabrik, deren Gebäude den 
Unterbau für zwei prestigeträchtige Hotel- bzw. 
Wohntürme bildet. Das luxuriöse Innere der 
beiden über 40-stöckigen Gebäude wurde von 
Stardesigner Marcel Wanders aus den Nieder-
landen gestaltet, während einer der prominen-
testen türkischen Architekten, Emre Arolat, das 
Design der beiden Gebäude entwickelt hat. 

Insgesamt acht historische Platanen verpflanzte Opitz-international in Istanbul

Das Projekt „Quasar Istanbul“ in einem 3D-Modell, gut 
sichtbar die Platanenallee im Hof

Die Projektleitung machte sich vorab ein Bild über die
Verpflanzungstechnik am Firmensitz in Heideck

Von der Vergangenheit in die Zukunft
Opitz-international bewahrt historische Platanen in Istanbuls City
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Das Projekt „Quasar Istanbul“ wurde unter an-
derem als erstes Projekt in der Türkei mit dem 
Gold-Zertifikat der Deutschen Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen (DGNB) ausgezeichnet. 

Besonders die strengen, für diese Auszeichnung 
nötigen Standards veranlassten die Projektleiter 
dazu, Opitz-international mit der Verpflanzung 
der Bäume zu beauftra-
gen.

Opitz-international er-
möglichte es, die Vision 
der Architekten termin- 
und plangetreu umzu-
setzen.



Nach Ausschreibung und Vergabe des 
Bauauftrags an das dänische Büro Henning 
Larsen wurde nicht lange gezögert, die neue 
Siemens-Konzernzentrale eines der modernsten 
und klimafreundlichsten Projekte und 
zukünftiges Aushängeschild der bayerischen 
Landeshauptstadt alsbald Realität werden zu 
lassen.

Das Palais Ludwig Ferdinand, 1825/26 
von Leo von Klenze erbaut, wird mit seiner 
historischen Fassade den Eingangsbereich zur 
neuen Siemens-Welt darstellen. Nach über 
50 Jahren am Wittelsbacherplatz wird das 
prestigeträchtige Gebäude renoviert und ab 

2015 in modernem Glanz erstrahlen und die 
neue Siemens-Konzernzentrale beheimaten.

Besonders auf der Präservation des 
eigenständigen Flairs des Platzes und des Palais 
liegt hier der Fokus: „Der Wittelsbacherplatz 
soll durch die Bauarbeiten so wenig wie möglich 
beeinträchtigt werden. […] Auch die Bäume 
werden gehegt und gepflegt werden, denn sie 
prägen den besonderen Charakter des Platzes 
entscheidend mit“, so Siemens-Sprecher 
Karlheinz Groebmair.

Opitz-international übernahm im Zuge des 
Großprojekts die Verpflanzung von acht Kugel-

ahornbäumen, die seit über 50 Jahren, seit 
Siemens seine Konzernzentrale hier beheimatet 
hat, die Fassade des Palais Ludwig Ferdinand 
ausmachen. 

Mit unseren Spezialmaschinen konnte der 
gesamte Verpflanzungsvorgang der historischen 
Bäume schnell, effizient und sicher für Mensch 
und Pflanze über die Bühne gebracht werden. 

Für etwa zweieinhalb Jahre werden die acht 
geschichtsträchtigen Bäume nun in einer 
Baumschule in Allach untergebracht werden, bis 
sie 2015/16 wieder auf ihre bewährten Plätze 
zurückverpflanzt werden können.
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Acht Bäume für Ludwig Ferdinand
Opitz-international verpflanzt historische Ahornbäume für Siemens in München

Die Baumforen, eine Reihe von sieben Ver-
anstaltungen dieser Art im gesamten Bun-
desgebiet, sollen all jenen eine Plattform 
bieten, deren Arbeit mit der Erfassung, 
Pflege und Kontrolle von Bäumen zusam-
menhängt. Seit 2002 dienen die jeweils 
eintägigen Veranstaltungen dazu, relevante 
Neuerungen aus der Fachwelt, zusammen 
mit Informationen und Erfahrungen seitens 
der Aussteller im (Fach-)Besucherkreis zu 
präsentieren und zu diskutieren.

Besuchen Sie uns bei den Baumforen 2014: 
06.03.2014 Erfurt
13.03.2014 Freising
10.04.2014 Kriftel am Taunus
26.06.2014 Stuttgart-Hohenheim
11.09.2014 Lübeck
25.09.2014  Berlin
23.10.2014 Bochum
Erfahren Sie mehr: www.baumforen.de

Wir feiern 50 Jahre Opitz-Firmengruppe!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen! Wir freuen uns auf die nächsten 50 Jahre

Baumforen 2014 - Wir sind dabei!
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